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Zwischenmitteilung für das dritte Quartal 2009  
 
 
Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 
 
im Zeitraum von Januar bis September 2009 ist der Containerumschlag der EUROKAI 
Gruppe im Vergleich zum Vorjahr von 10,693 Mio. TEU um -12,2 % auf 9,392 Mio. TEU 
gesunken. 
 
Im bisherigen Jahresverlauf wurden die weltweiten Auswirkungen der Wirtschafts- und 
Finanzkrise auf die Realwirtschaft deutlich spürbar und haben die Geschäftsentwicklung 
des EUROKAI-Konzerns nicht unerheblich beeinflusst. Die Rückgänge der 
Industrieproduktion und damit verbunden des Transportaufkommens im internationalen 
Warenverkehr haben zu deutlichen Rückgängen bei Umsatz und Ergebnis geführt. 
 
Mit umfassenden Maßnahmen zur Kostensenkung und der Anpassung der 
Investitionstätigkeit an die aktuellen Entwicklungen hat der EUROKAI-Konzern bereits 
frühzeitig auf die krisenbedingten Rückgänge bei den Umschlagsmengen reagiert. Die 
Globalisierung und der Welthandel werden zwar kurz- bis mittelfristig von der Rezession 
beeinflusst, verfügen langfristig aber weiterhin über gute Perspektiven. Vor diesem 
Hintergrund dürfte der EUROKAI-Konzern bei einer konjunkturellen Erholung am 
Aufschwung auch wieder voll partizipieren. 
 
Der Börsenkurs der Vorzugsaktien spiegelt diese Perspektive deutlich wider und hat sich 
seit Jahresbeginn sehr stabil entwickelt. Zum 30. September 2009 wurden die 
Vorzugsaktien mit EUR 28,10 notiert. Aktuell liegt der Kurs bei EUR 31,30. 
 
Die EUROKAI KGaA ist mit ihren Tochter- und Beteiligungsgesellschaften lokal und 
europaweit weiterhin sehr gut aufgestellt.  
 
 
Kenndaten zur EUROKAI Vorzugsaktie:  
 
ISIN: DE 000 570653 5 
Aktueller Aktienkurs (17. November 2009 ): EUR 31,30 
52-Wochen-Hoch: EUR 34,78 
52-Wochen-Tief: EUR 17,50 
Grundkapital: EUR 13.468.494,00, davon Vorzugskapital: EUR 6.708.494,00 
 



 

 
Umschlagsentwicklung und Ertragslage  
 
Die Umschlagsentwicklung an den einzelnen Standorten der EUROKAI-Gruppe verlief 
wie folgt: 
 

Standort Jan. - Sep.  2009 
(in TEU) 

Jan. - Sep.  2008 
(in TEU) 

Veränderung 

Bremerhaven 3.309.337 4.171.463 -20,7% 

Hamburg 1.646.578 2.038.615 -19,2% 

Summe Deutschland  4.955.915 6.210.078 -20,2% 

Gioia Tauro  2.186.151 2.659.765 -17,8% 

Cagliari  543.889 63.133 761,5% 

La Spezia  639.427 797.041 -19,8% 

Salerno 127.383 173.347 -26,5% 

Livorno  334.637 462.285 -27,6% 

Ravenna 134.904 149.387 -9,7% 

Summe Italien  3.966.391 4.304.958 -7,9% 

Lissabon  154.910 176.383 -12,2% 

Tanger 314.669 1.542   -  

Summe EUROKAI  9.391.885 10.692.961 -12,2% 

 

CONTSHIP Italia-Gruppe: 
 
Die Umschlagsmengen der CONTSHIP Italia-Gruppe sind im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum um -7,9 % auf 3,966 Mio. TEU (Vorjahr: 4,305 Mio. TEU) 
zurückgegangen. Mit Ausnahme des Cagliari International Container Terminals hat sich 
der Containerumschlag auch zum Ende des 3. Quartals 2009 an allen italienischen 
Standorten der CONTSHIP Italia-Gruppe rückläufig entwickelt. 
 
Das aufgelaufene Ergebnis liegt unter dem Vorjahresniveau, ist jedoch per 
30. September 2009 positiv. 
 
 
EUROGATE-Gruppe: 
 
Die Mengenentwicklung an den deutschen Terminals verlief mit einem 
Umschlagsvolumen von 4,956 Mio. TEU (Vorjahr: 6,210 Mio. TEU) ebenfalls rückläufig. 
Am Standort Bremerhaven sind die Mengen um – 20,7 % und in Hamburg um -19,2 % 
gesunken. Dies entspricht insgesamt einem Rückgang von -20,2 %. 
 
Insgesamt liegt das Ergebnis der EUROGATE-Gruppe per 30. September 2009 unter 
dem Vorjahresniveau, hat sich gegenüber dem letzten Berichtszeitpunkt jedoch weiter 
moderat erhöht. 



 

 
Wesentliche Ereignisse und Geschäfte  
 
Weitere wesentliche Ereignisse oder Geschäfte, die nicht bereits im Lagebericht zum 
31. Dezember 2008 aufgeführt wurden bzw. über die zwischenzeitlich nicht bereits 
berichtet wurde, haben sich nicht ereignet. 
 
 
Bestandsgefährdende Risiken  
 
Außer den im Lagebericht zum 31. Dezember 2008 bereits benannten Risiken sind keine 
zusätzlichen Risiken erkennbar über die zu berichten wäre. 
 
 
Ausblick 2009  
 
Für das Geschäftsjahr 2009 wird für die EUROKAI-Gruppe insgesamt mit einer 
Reduzierung der Umschlagsmengen gegenüber Vorjahr von ca. 15 % gerechnet, was 
sich auch im Ergebnis niederschlagen wird. Das Konzernergebnis bleibt allerdings 
weiterhin deutlich positiv. 
 
 
Hamburg, den 18. November 2009 
 
Die persönlich haftende Gesellschafterin 
Kurt F.W.A. Eckelmann (GmbH & Co.) KG 
 
vertreten durch die Geschäftsführung ihrer geschäftsführenden Gesellschafterin, der 
Waltershof-Peute Hafen Betriebs G.m.b.H., Hamburg 
 
 
 
Thomas H. Eckelmann   Cecilia E.M. Eckelmann 
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